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Hersfeld-Rotenburg – Der Ver-
kehrsbericht 2024 für das Poli-
zeipräsidium Osthessen in Ful-
da und somit für die drei Land-
kreise Hersfeld-Rotenburg, Ful-
da und Vogelsberg ist gestern
vorgestelltworden.
Nach drei Jahren steigender

Verkehrsunfallzahlen war da-
nach im vergangenen Jahr für
Osthessen ein leichter Rück-
gang zu verzeichnen gewesen.
So registrierte die osthessische
Polizei im vergangenen Jahr
insgesamt 10.867 Verkehrsun-
fälle – das entspricht einer Ab-
nahme von rund 1,6 Prozent
(hessenweit: + 0,8 Prozent).
Während sich die Verkehrsun-
fallzahlen verringerten, nahm
der Kraftfahrzeugbestand
leicht zu. Laut dem Kraftfahrt-
Bundesamt (KBA) lag die Zahl
der in Osthessen registrierten
KraftfahrzeugezumStichtag31.
Dezember 2024 um 2.771 Fahr-
zeugehöherals imJanuar2023.
Bei der Anzahl der Schwer-

verletzten zeigte sich ein An-
stieg. ImvergangenenJahrwur-
den bei 337 Verkehrsunfällen
insgesamt 401 Menschen
schwer verletzt (2023: 375 Per-
sonen). Auch die Zahl der
Leichtverletzten ging von 1556
im Jahr 2023 auf1.632 Personen
nach oben. Die Anzahl der Un-
fälle mit tödlichem Ausgang
sankvon22auf21.Dabeikamen
22MenschenumsLeben–eben-
so viele wie in 2023, aber weni-
ger als imVor-Corona-Jahr 2019
als 29 Todesopfer zu beklagen
waren. Da außerorts in der Re-
gel höhere Geschwindigkeiten
gefahren werden, sind die Un-

fallfolgen oft schwerwiegender
als innerorts. So starben inner-
halbgeschlossenerOrtschaften
vier Personen, während zehn
Todesopfer auf den außerörtli-
chen Bundes-, Landes- und
Kreisstraßensowieachtaufden
Autobahnen zu beklagen wa-
ren.
Bei über 86 Prozent der im

Jahr 2024 im hiesigen Zustän-
digkeitsbereich registrierten
Verkehrsunfälle blieb es bei
Sachschäden.Derhierausresul-
tierende volkswirtschaftliche

Gesamtschaden wurde auf et-
wa48MillionenEurobeziffert.
„Es ist erfreulich, dassdieGe-

samtzahl der Unfälle leicht zu-
rückgegangen ist. Die gestiege-
ne Zahl der Schwerverletzten
zeigt jedoch, dass unser Fokus
weiterhin auf der Prävention
sowieaufregelmäßigenundge-
zieltenKontrollen liegenmuss,
um schwere Unfallfolgenwirk-
samzureduzieren.Wirwerden
daher unsere Anstrengungen
zur Erhöhung der Verkehrssi-
cherheit konsequent fortset-

zen“, erklärte Polizeipräsident
MichaelTegethoff.

◾ Hersfeld-Rotenburg

Bezogen auf den Landkreis
Hersfeld-Rotenburg ist danach
im vergangenen Jahr die Zahl
der registrierten Verkehrsun-
fälle im Bereich der Polizeidi-
rektion Hersfeld-Rotenburg
umrund3,5 Prozent gesunken.
Mit insgesamt 2441 Unfällen
wurden 88 weniger verzeich-
net als noch in 2023. Gleichzei-
tig stieg jedochdie Zahl derUn-

fälle mit verletzten Personen
umetwa2,4Prozent auf 347an.
Während im Jahr 2023 noch 76
Verkehrsteilnehmer schwer
verletzt wurden, waren es im
vergangenen Jahr 91. Leider
kam es auch im vergangenen
Jahr auf den Straßen im Land-
kreis auch acht tödlichen Ver-
kehrsunfällen, bei denen acht
Menschen ihr Leben verloren.
Das waren drei mehr als noch
imJahr2023.

◾ Autobahnen

Die Verkehrssituation auf den
osthessischenAutobahnenwar
auch im vergangenen Jahr
durchzahlreicheDauerbaustel-
len auf nahezu allen Strecken-
abschnitten geprägt. So ereig-
neten sich viele Unfälle in Bau-
stellenbereichen, wo die einge-
schränkten Platzverhältnisse
und der dichte Verkehr beson-
dereAufmerksamkeiterforder-
ten. Insgesamt registriertendie
Polizeiautobahnstationen Bad
Hersfeld und Petersberg 409
Verkehrsunfälle, was einem
leichten Rückgang um rund1,6
Prozent (38 Unfälle) im Ver-
gleichzumVorjahrentspricht.
Die Zahl der Unfälle mit Per-

sonenschäden ging um etwa
11,7 Prozent auf 238 nach oben.
Das entsprach 25 Unfällemehr
als noch im Jahr 2023. Auch die
Anzahl der schwer verletzten
Personen stieg von 61 auf 62
leicht an. In 2024 kamen acht
Menschen bei Verkehrsunfäl-
lenaufdenosthessischenAuto-
bahnenumsLeben.Ein Jahrzu-
vorwarenesdreiPersonen.
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Anzahl der Schwerverletzten steigt
Verkehrsstatistik: Acht Menschen starben 2024 auf den Straßen im Landkreis

Bei einem Unfall am 11. Juni 2024 waren auf der B 62 bei Beiershausen drei Menschen verletzt

worden. Der Fahrer dieses Kleinlaster musste seinerzeit von der Polizei aus dem Wrack befreit

werden. FOTO: TV NEWS-HESSEN
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